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HFG Il

Bildbeschreibung?!)

Ein strenges, zweistockiges Gebdude mit zahlreichen Fenstern steht inmitten einer dunklen, grasbewach-
senen Landschaft.

Analyse?)

Diese markante Fotografie zeigt ein Gebdude im Stil des Brutalismus, moglicherweise eine Schule oder
ein Biirokomplex, vor einem fast schwarzen Hintergrund. Die Struktur zeichnet sich durch ihre schroffe
Betonfassade aus, die von Fensterreihen mit orangefarbenen Rahmen unterbrochen wird, wodurch ein
starker Kontrast entsteht. Die Geometrie des Geb3udes wird durch die minimale Beleuchtung hervorge-
hoben, was ihm eine imposante Prasenz verleiht. Die umliegende Rasenflache ist ebenfalls nur minimal
beleuchtet, was auf eine nachtliche oder stark schattige Umgebung hindeutet. Der Gesamteffekt ist von
schroffer Schonheit und leicht beunruhigender Isolation geprdgt und 13dt zur Kontemplation iiber die
Natur moderner Architektur und ihre Beziehung zur Umwelt ein.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2012 01/2015 09/2012
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 8010 px 5562 px 16
Verhéltnis ca. 1.44 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort +48.3811, 49.94787

Titel (Deutsch)

HFG 1l

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25



https://frank-titze.art/d/d000414.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	000414
	HFG III
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




000414

rk Link Picture ID

art (DE) Artwo




000414





  
    000414
  
  
    HFG III
  
  
    HFG III
  
  

    https://frank-titze.art/e/d000414.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d000414.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    08/2012
  
  
    01/2015
  
  
    09/2012
  
  
    8010
  
  
    5562
  
  
    16
  
  
    1.44
  
  
    1
  
  
    LOCAT: +48.3811, +9.94787

  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    LOCAT: +48.3811, +9.94787

  
  
    Y 2012-10 | Buildings I | Non Common I | Ulm West I
  
  
    
      N
    
    
      A stark, two-story building with numerous windows sits amidst a dark, grassy landscape.
    
    
      Ein strenges, zweistöckiges Gebäude mit zahlreichen Fenstern steht inmitten einer dunklen, grasbewachsenen Landschaft.
    
    
      This striking photograph presents a Brutalist-style building, possibly a school or office complex, against a near-black background. The structure is characterized by its stark concrete facade punctuated by rows of windows with orange frames, creating a strong contrast. The building's geometry is emphasized by the minimal lighting, giving it a sense of imposing presence. The surrounding grassy area is also minimally lit, suggesting a nighttime or heavily shaded environment. The overall effect is one of stark beauty and slightly unsettling isolation, inviting contemplation on the nature of modern architecture and its relationship with the environment.
    
    
      Diese markante Fotografie zeigt ein Gebäude im Stil des Brutalismus, möglicherweise eine Schule oder ein Bürokomplex, vor einem fast schwarzen Hintergrund. Die Struktur zeichnet sich durch ihre schroffe Betonfassade aus, die von Fensterreihen mit orangefarbenen Rahmen unterbrochen wird, wodurch ein starker Kontrast entsteht. Die Geometrie des Gebäudes wird durch die minimale Beleuchtung hervorgehoben, was ihm eine imposante Präsenz verleiht. Die umliegende Rasenfläche ist ebenfalls nur minimal beleuchtet, was auf eine nächtliche oder stark schattige Umgebung hindeutet. Der Gesamteffekt ist von schroffer Schönheit und leicht beunruhigender Isolation geprägt und lädt zur Kontemplation über die Natur moderner Architektur und ihre Beziehung zur Umwelt ein.
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